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Sehhilfe der besonderen Art: eine Kamera liest Sehbinderten vor!

O-Ton: Maximilian Hülsmann, Area Sales Manager West Germany, OrCam GmbH, 50733
Köln
Länge: 1:52 (5 O-Töne, einzeln einsetzbar)
Autor: Julia Batist

Info: Eine kleine Kamera, die sich Sehbehinderte bzw. Erblindete an eine Brille klemmen
können, hilft diesen durch den Alltag. Ein ausgefeiltes Kamera-Vorlesesystem kann
Fahrpläne, Speisekarten, Preisschilder erkennen und vorlesen. Sogar Gesichter können
erkannt werden. Die OrCam ist bereits gut erprobt und wird von einigen Krankenkassen
bezahlt. Auf der Rehacare wird das neueste Modell vorgestellt - wir haben es uns erklären
lassen!

Hülsmann antwortet auf folgende Fragen:  

1. Könnten Sie Ihr Hilfsmittel kurz erklären?

2. Wie kann die Kamera denn Gesichter erkennen?

3. Das Gerät ist sehr klein, wie würden Sie es beschreiben?

4. Muss der Nutzer besonders nah an die Schrift heran gehen - wie funktioniert das?

5. Was kostet das System bzw. die Cam?
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